
Übersicht der Beratungsstellen zur Darstellung der Situation zum barrierefreien Gewaltschutz 

in Koblenz 

 

Name und Anschrift der 
Beratungsstelle 

Barrierefrei: Ja Barrierefrei: Nein 

Pro Familia Beratungsstelle, Frau Ute Gläser, 

Schenkendorfstr. 24, 56076 Koblenz 

- bei körperlicher Behinderung 

- Blinde, sehbehinderte Frauen/Männer 

- bei Lernschwierigkeiten/leichter 

geistiger Behinderung 

- Gebärdensprache 

Frauennotruf Koblenz, Frau Conny Zech, 

Neustadt 19, 56068 Koblenz 

- bedingt barrierefrei, d. h. auch mit 

Rollstuhl befahrbar, allerdings nur bis 

zu einer bestimmten Größe und ohne 

die Möglichkeit die Toilette zu 

benutzen, da diese zu eng ist 

(Ausweichmöglichkeiten sind bei 

Bedarf vorhanden). 

- Beratung in Deutsch und leichter 

Sprache 

- Informationsmaterial in Deutsch 

- Angebot an Frauen mit 

Einschränkungen individuell zu 

überlegen, wie eine Unterstützung 

stattfinden kann 

- verschlüsselte Onlineberatung 

- Gebärdensprache (keine 

Dolmetscherin, Kostenübernahme 

muss geklärt werden) 

- Brailleschrift (Klärung 

Kostenübernahme) 

- Tonträger (Klärung Kostenübernahme) 



Name und Anschrift der 
Beratungsstelle 

Barrierefrei: Ja Barrierefrei: Nein 

Lebensberatung Koblenz, Frau Dr. Petra 

Rösgen, Hohenzollernstr. 132, 56068 Koblenz 

- für gehbehinderte Klienten, wenn sie 

nicht auf die Benutzung eines 

Rollstuhls angewiesen sind (dann kann 

die Beratung in anderen 

Räumlichkeiten angeboten werden) 

(Beratungsstelle ist im 1. OG, Aufzug 

nur über drei Treppenstufen 

erreichbar) -  Hausbesuche sind 

individuell möglich.  

- Sehbehinderung 

- Lernbehinderung 

- Hörbehinderung (möglich evtl. unter 

Hinzuziehung von 

Gebärdensprachendolmetschern) 

Gemeinschaftsklinikum Mittelrhein gGmbH, 

Frau GSB Ramona Mika-Lorenz, Koblenzer 

Straße 115-155, 56073 Koblenz 

- Alle Stationen mit Aufzug erreichbar, 

nur der Veranstaltungsraum 

„Lehrkrankenhaus“ ist mit Hilfe 

erreichbar, auf Anfrage aber auch 

möglich. 

 

Beratungsladen für Frauen, Skf Koblenz e. V., 

Frau Marianne Baumann-Warnke, 

Moselweißer Str. 34 a, 56073 Koblenz 

- Grundsätzlich barrierefrei, nur Zugang 

zur Toilette ist auf 85 cm Breite 

begrenzt. Konnte aus technischen 

Gründen nicht breiter gemacht 

werden. 

 

 

 

 



Name und Anschrift der  
Beratungsstelle 

Barrierefrei: Ja Barrierefrei: Nein 

Beratungsstelle für Erziehungs-, 

Partnerschafts- und Lebensfragen, Frau 

Monika Sausen, Mainzer Str. 73, 56068 

Koblenz 

- Bei Gehbehinderung nur eingeschränkt 

möglich, da Treppen zu überwinden 

sind. Bei Bedarf müssen andere 

zugängliche Räumlichkeiten gesucht 

werden. 

- Bei sonstigen Körperbehinderungen ist 

der Einzelfall zu prüfen 

- Bei Hör- und Sprechbehinderung muss 

ggf. ein Gebärdendolmetscher gesucht 

werden. Hierbei ist allerdings die 

Finanzierung schwierig bis ungeklärt 

- Bei Sehbehinderung kann die Person 

innerhalb des Hauses begleitet 

werden. Der Weg zu der 

Beratungsstelle müsste allerdings 

geklärt werden. 

- Bei Lernschwierigkeiten ist die 

Beratung bis zu einem bestimmten 

Grad der Einschränkung leistbar, ggf. 

ist allerdings eine Begleitperson 

notwendig. 

(Je nach Einzellfall wird auch an andere 

Institutionen verwiesen)  

 

 

 



Name und Anschrift der 
Beratungsstelle 

Barrierefrei: Ja Barrierefrei: Nein 

Frauenhaus Koblenz, Frau Alexandra Neisius, 

Postfach 300337, 56027 Koblenz 
 Das Frauenhaus ist nicht barrierefrei, da die 

Wohnräume der Frauen in der 1. bis 3. Etage 

liegen. Es gibt keinen Aufzug, so dass 

Rollstuhlfahrerinnen gar nicht und 

gehbehinderte Frauen nur sehr eingeschränkt 

aufgenommen werden können. Auch für 

Frauen mit anderen Behinderungen gibt es 

keine besonderen Vorrichtungen, so dass im 

Einzelfall gemeinsam mit der Frau 

entschieden werden muss, ob eine Aufnahme 

möglich ist. Sollte eine Aufnahme nicht 

möglich sein, greift das Frauenhaus auf seine 

Netzwerke zurück und ist bei einer Aufnahme 

ggf. in einem anderen geeigneten Frauenhaus 

behilflich. 

Polizeipräsidium Koblenz, 

Opferschutzbeauftragte Frau Michaela 

Gasber, Moselring 10-12, 56068 Koblenz 

- Barrierefreier Zugang zu der 

Beratungsstelle der Zentralen 

Prävention im EG oder mit Hilfe des 

behindertengerechten Fahrstuhls in 

den 1. Stock zur polizeilichen 

Opferberatung. 
- Behindertengerechte Parkplätze 
- Opferberatung mit Hilfe eines 

Gebärdendolmetschers. Bei 

Problemen bei der Kontaktaufnahme 

wird versucht eine Lösung zu finden. 
 

 



Name und Anschrift der 
Beratungsstelle 

Barrierefrei: Ja Barrierefrei: Nein 

s. oben - Polizeiliche Notrufannahmestellen sind 

mit separatem Notfall-Telefaxgerät für 

Menschen mit Hör- oder 

Sprachbeeinträchtigungen 

ausgestattet. Ein vom Deutschen 

Schwerhörigenbund e. V. bereit 

gestellter Vordruck „Nofall-Telefax“ 

kann von der Homepage der Polizei 

Rheinland-Pfalz heruntergeladen 

werden. 

 

 


